
15 Jahre im Dienste des Westernreitsports: 

Redaktionsbüro Ramona Billing 

Redakteure sind in der Regel chronisch überlastet und greifen daher bei Bedarf gern 
auf Presseinformationen zurück – vorausgesetzt, diese sind professionell gemacht 
und nicht nur Werbebotschaften. Gute Pressearbeit kann hier Gold wert sein, vor 
allem, wenn sich der Verfasser auch wirklich mit der Materie identifiziert. So wie dies 
das Redaktionsbüro von Ramona Billing mit dem Westernreitsport und den American 
Quarter Horses seit nunmehr 15 Jahren tut. Die Kunden danken es mit jahrelanger 
Bindung, und die American Quarter Horse Association sowie die National Reining 
Horse Association ehrten die Leistungen der Journalistin mit insgesamt vier 
Awards.           

Am 1. Mai 1999 machte sich die Journalistin Ramona Billing mit einem 
Redaktionsbüro und PR-Agentur in ihrer Heimatstadt Bad Tölz selbständig. Schon 
während ihres Studiums in München schrieb sie für diverse Pferdefachzeitschriften 
und setzte dies auch neben ihrer beruflichen Tätigkeit als PR-Fachfrau in einem 
weltweit tätigen Unternehmen fort.  So wundert es nicht, dass auch das neu 
gegründete Redaktionsbüro von Anfang an im Pferdesport einen seiner 
Schwerpunkte hatte. Zu den ersten Kunden aus dem Westernreitsportbereich zählte 
die FEQHA European Championship of American Quarter Horses in Kreuth, deren 
internationale Pressearbeit Ramona Billing bis auf ein Jahr durchgehend seit 1999 
bis 2013 machte.  

Im Laufe der vergangenen 15 Jahre kamen viele weitere hinzu. So machte Ramona 
Billing unter anderem viele Jahre lang die Pressearbeit für die Deutsche Quarter 
Horse Association und betreute die Pressestelle Reining auf den Weltreiterspielen 
2006 in Aachen sowie die auf der World Reining Trophy in Mooslargue. Weitere 
große Events waren und sind der AQHA Youth World Cup 2012, die NRHA 
European Affiliate Championship 2011 und 2012, die FEI Europameisterschaft, die 
NRHA European Futurity, die AustrianRHA Futurity und die Americana (letzteres 
zusammen mit Jörg Brückner). Heute betreut Ramona Billing zudem die Pressestelle 
der NRHA Germany und die Redaktion der Website www.nrha.de. Sie ist als freie 
Mitarbeiterin in der Redaktion des Quarter Horse Journals und schreibt für deutsch- 
und englischsprachige Zeitschriften weltweit, darunter Veröffentlichungen im AQHA 
Journal und im NRHA Reiner.    

Seit Ende 2005 sind das Redaktionsbüro und die PR-Agentur in Heusenstamm Nähe 
Frankfurt im Rhein-Main-Gebiet ansässig. Von hier aus werden nicht nur der 
Westernreitsport, sondern auch die übrigen Bereiche betreut, allen voran der Bereich 
Medizin. Die Pferde und vor allem die American Quarter Horses gehören bei 
Ramona jedoch nicht nur zum Beruf, sondern einfach zum Leben überhaupt. Zur 
Familie zählen daher auch ihre mittlerweile 16-jährige AQHA Stute Smartin Sugar 
und der P.R.E. Wallach ihres Mannes, mit dem dieser seit kurzem in 
Dressurprüfungen bis Klasse M unterwegs ist. Und wie sieht die Zukunft aus? 
„Persönlich wie auch beruflich werde ich mich weiter für die American Quarter 
Horses und den Reiningsport einsetzen“, sagt sie. „Diese Pferde sind einfach 
einzigartig, und für mich selbst kommt keine andere Rasse in Frage. Und die Arbeit 
für sie und den Westernreitsport macht einfach nur Spaß!“  
 


